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Im Verlag von Müller, Werder & Cie., Wolibachstr. 19, Zürich ist soeben erschienen und
kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden :

£o/(fe/œ M
Gedichte, Idyllen, Geschichten und Szenen in Schriftsprache und Mundart von

Eduard Schönenberge r.

Ausgewählt und eingeleitet von Ernst Eschmann.
Preis fein gebunden Fr. 5.—

Die Sammlung hat vor den Jugendbüchern unserer Tage manches voraus. Sie befleißigt sich,
wo sie in der Mundart geschrieben ist, eines vorbildlichen Zürichdeutsch und quillt so ganz aus
dem Erleben der Kinder heraus. Sie macht unsere Kinder bekannt mit den vielen schönen alten
Sitten und Bräuchen und die schlichte Art, wie man früher Kinder- und Schulfeste feierte. Auch
den Erwachsenen ruft das Buch wieder so recht in Erinnerung, was Ihnen die Eltern einst erzählt.
Mit einem Worte : Ein besseres Kinderbuch wird kaum zu finden sein

Für unsere Halbmonatsschrift „Am häuslichen Herd" haben wir hübsche Einbanddecken
anfertigen lassen. Dieselben sind zum Preise von Fr. 1.80 per Stück von Müller, Werder & Co.,
Wolfbachstraße 19, Zürich, zu beziehen;

Verlag Müller, Werder & Co., Wolfbachsfraße 19, Zürich.

In unserem Verlag ist erschienen:

Oi/ncte/rü/id
Sprüchli, Gidichtli, Gschichtli und Stückli von Ernst Eschmann,

Preis gebunden Fr. 5.—.

Ein prächtiges Kinderbuch Kleine Gedichte in Mundart und Schriftsprache eignen sich

trefflich zum Aufsagen. Die jungen Theaterleute werden jubelnd nach den allerliebsten Szenen

greifen, die zu Hause, in der Schule und bei mancherlei festlichen Anlässen gespielt werden können.
Ein paar heitere Erzählungen und Jugenderinnerungen des Verfassers bereichern die Sammlung.

^ Auch etliche sangbare Liedchen von Fr. Niggli, U. Vogler und H, Pestalozzi bringen schöne Ab-
wechslung. Die Ausstattung des Bandes ist mustergültig. Gute kindertümliche Schwarzweiß-Illu-
strationen begleiten den Text. Eltern und Lehrern, die ihren A B C - Schützen und auch Vorge-
rückteren eine Freude bereiten wollen, wird der „Chindefründ" auf Weihnachten hochwillkommen
sein. Möge er in recht manchem Hause frohen Einzug halten

Im Verlag von Müller, Werder à Lie., 'iVolkbscbstr. 19, ^üricb ist soeben erscbiensn und
bann durcb alle Lucbbandlungen bezogen werden:

6o/àe Ie/7
Ledicbte, Idyllen, Lsscbicbten und Lxenen in Lcbriktspracbe und Mundart von

Kduard Lcbönenberger.
^ ^.usgswäblt und eingeleitet von Krnst Kscbmann.

Kreis lein gebunden Kr. 5.—
Die Lammlung bat vor den dugendbückern unserer l'ags inancbes voraus. Lie bekleilZigt sieb,

wo sie in der Mundart gesebrieben ist, eines vorbildlicben ^üricbdsutscb und quillt so ganx aus
dein Krlsben der Kinder beraus. Lie inacbt unsere Binder bekannt mit den vielen sebönen alten
Litten und Lraucben und die scblicbte ^rt, wie man lrüber Kinder- und Lebulkeste leierte, ^.ucb
den Krwacbsenen rukt das Lucb wieder so recbt in Erinnerung, was Ibnen die Kliern einst erxäblt.
lVlit einem Vierte: Kin besseres Kinderbucb wird bäum xu linden sein!

àààà
Kür unsere llalbmonatssebrilt „^.m bäuslicbsn Herd" bsben wir bübscbe Kinbanddecken

anlertigen lassen. Dieselben sind xum Kreise von Kr. 1.80 per Ltück von Alüller, >Verder à Lo.,
V^oìkbacbstralZe 19, Tiiricb, xu bexieben^

Verlag Nûìler, ^Veràer <8: Oo., lVolkbselislrsLe 19, ^ûrîek.

In unserem Verlag ist erscbienen:

t/imckeàck
Lprücbli, Lidicbtli, Lscbicbtli und Ltückli von Krnst Kscbmann.

Kreis gebunden Kr. 3.—.

Kin präcbtiges Kinderbucb! Kleine Ledicbte in lVlundart und Lcbriktspracbe eignen sieb

trelklieb ^um ^Vuksagsn. Die jungen Kbeaterleute werden jubelnd nacb den allerliebsten Lxenen

greiken, die xu Dause, in der Lcbule und bei mancberlei lestlicben Anlässen gespielt werden können.
Kin paar beitere Krxäblungen und dugenderinnerungen des Verlassers bereicbern die Lammlung.

^ àcb etlicbe sangbare Kiedcken von Kr. Diggli, D. Vogler und D. Kestaloxxi bringen scböne ^.b-
wecbslung. Die Ausstattung des Landes ist mustergültig. Lute kindertümlicbe Lcbwar^weiü-Illu-
strationen begleiten den Kext. Kitern und Kebrern, die ibren ^ L L - Lcbüt^en und aucb Vorge-
rückteren eine Kreude bereiten wollen, wird der „Lbindekründ" aul ^Veibnacbten bocbwillkommen
sein. lVlögs er in recbt mancbem Dause kroben Kinxug balten!
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